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Verhaltenskodex von Halton für Lieferanten 
 

 
Oy Halton Group Ltd. und ihr Tochterunternehmen („Halton”) fühlen sich hohen ethischen 

Standards verpflichtet und fördern eine Kultur der Nachhaltigkeit unter ihren Lieferanten, 

Partnern, Händlern und Vertretern. Dieser Verhaltenskodex für Lieferanten stellt die 

Mindesterwartungen hinsichtlich ethischer Grundsätzen und Geschäftspraktiken für alle 

Lieferanten von Halton dar.  

 

1. Einhaltung der Gesetze und Vorschriften Der Lieferant hat sich an alle geltenden 

internationalen sowie nationalen Gesetze, Richtlinien und Vorschriften zu halten.   

 

2. Achtung der Menschenrechte und Arbeitsbedingungen Der Lieferant respektiert 

international anerkannte Menschenrechte und stellt faire Arbeitsbedingungen sicher. 

Der Lieferant unterlässt jedwede Belästigung sowie Diskriminierung in allen 

Einstellungspraktiken aufgrund von Rasse, Hautfarbe, Alter, Geschlecht, sexueller 

Orientierung, ethnischer Herkunft, Behinderung, Schwangerschaft, Religion, 

politischer Zugehörigkeit, Zugehörigkeit zu einer Gewerkschaft oder Familienstand, 

und respektiert die Vereinigungsfreiheit und Tarifverhandlungen der Mitarbeiter. Der 

Lieferant hat die Nutzung von Zwangsarbeit oder Kinderarbeit jeglicher Form zu 

unterlassen (der Begriff „Kind-„ bezieht sich hier auf Personen, die das gesetzlich 

bestimmte Mindestarbeitsalter nicht erreicht haben). Der Lieferant befolgt ebenfalls 

alle geltenden Gesetze und Vorschriften hinsichtlich der maximalen Arbeitszeit, 

Mindestlohn und sonstiger Vergütungselemente.  

 

3. Unterstützung der Arbeitsschutznormen Der Lieferant sorgt für einen gesunden 

und sicheren Arbeitsplatz für seine Mitarbeiter und stellt zumindest sicher, dass 

ausreichende Verfahren zur Verhinderung und Management von Notfällen und 

Arbeitsrisiken festgelegt sind und, dass die Mitarbeiter einen angemessenen 

Zugang zum Trinkwasser, sauberen Toiletteneinrichtungen, ausreichender 

Belüftung und Beleuchtung haben.  

 

4. Einhaltung der ethischen Standards Der Lieferant beteiligt sich nur an legitimen, 

ethischen und transparenten Geschäftspraktiken und dokumentiert alle 

Geschäftsbeziehungen genau. Der Lieferant hält sich an alle auf 

Wettbewerbspraktiken bezogenen Gesetze und beteiligt sich an keiner Form von 

Korruption, Erpressung, Bestechung oder der Unterbreitung von Angeboten von 

teuren Geschenken oder Unterhaltung an Halton-Mitarbeiter. Mögliche 

Interessenskonflikte sind unverzüglich Halton zu melden. Der Lieferant muss 

ebenfalls mit geeigneten Schutzmaßnahmen die Rechte des geistigen Eigentums 

und jedwede vertrauliche von Halton und seinen Geschäftspartnern erteilte 

Informationen schützen. 

 

5. Engagement für Umweltverantwortung Der Lieferant verpflichtet sich dem 

Umweltschutz und unterstützt Bestrebungen zur Kontrolle und Minimierung von 
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Abfällen, Ausstößen und dem Gebrauch von begrenzten Ressourcen (u.a. Energie, 

Wasser und Rohstoffen). Darüber hinaus hält sich der Lieferant an alle geltenden 

Gesetze, Vorschriften und Anforderungen von Halton bezüglich des Verbots oder 

der eingeschränkten Verwendung bestimmter Stoffe.  

 

6. Engagement der Unternehmensleitung Der Lieferant erhält Managementsysteme 

zur Gewährleistung von ausreichender Identifikation und Minderung von 

Geschäftsrisiken aufrecht, sowie zur Gewährleistung der Einhaltung von geltenden 

Gesetzen, Vorschriften und Anforderungen von Halton hinsichtlich dieses Kodex 

sowie des Betriebs und der Produkte des Lieferanten. Der Lieferant strebt ebenfalls 

die kontinuierliche Verbesserung der in diesem Kodex festgelegten ethnischen 

Leistung sowie der Kompetenz an, Halton zuverlässige, innovative und 

kostengünstige Produkte und Dienstleistungen zu bieten.   

 

7. Anwendung für Unterlieferanten Der Lieferant stellt sicher, dass seine eigenen 

Lieferanten diesen Kodex einhalten und erhält, sofern gewünscht, die Bestätigung 

der Einhaltung von Unterlieferanten. Falls jedwede an Halton gelieferte Teile oder 

Produkte des Lieferanten Zinn, Tantal, Wolfram oder Gold enthalten, muss der 

Lieferant die verantwortungsbewusste Beschaffung dieser Stoffe sicherstellen, 

indem er eine Politik zur Kriegsmineralien umsetzt, die den Erwerb und den 

Gebrauch von Mineralien, die zur Finanzierung von Konflikten verwendet werden, 

verbietet.  

 

8. Überwachung der Einhaltung Der Lieferant überwacht die Einhaltung dieses 

Verhaltenskodex und gibt Halton unverzüglich Hinweise über jedwede Aktivitäten, 

die möglicherweise gegen die Einhaltung verstoßen. Der Lieferant muss Halton 

ebenfalls auf Anforderung Dokumentation vorlegen hinsichtlich jegliches in diesem 

Verhaltenskodex aufgeführtes Element und es Halton oder von Halton beauftragten 

Personen zulassen, die Überwachung der Einhaltung durchzuführen, einschließlich 

Vor-Ort-Prüfungen an einem gemeinsam vereinbarten Termin. 

 

9. Verstoßfall Im Falle eines Verstoßes muss der Lieferant Halton einen 

Korrekturmaßnahmenplan vorlegen, der innerhalb eines bestimmten Zeitraums 

umgesetzt und dokumentiert werden muss. Der Lieferant erkennt an, dass Halton 

die Geschäftsbeziehungen mit Lieferanten beenden kann, die diesen 

Verhaltenskodex nicht einhalten. Sollte ein Lieferant oder sonstige Personen oder 

Gruppen den Verdacht haben, dass gegen die in diesem Verhaltenskodex für 

Lieferanten aufgeführten Aspekten verstoßen wurde, kann dies streng vertraulich 

gemeldet werden an:    

    

fairplayforum@halton.com 

Halton 

Fair play forum 

Corporate Communications 

Esterinportti 2 
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FI-00240 Helsinki 

Finnland 

 

 

Dieser Verhaltenskodex für Lieferanten spiegelt die Werte von Halton sowie deren 

Verhaltenskodex wieder und basiert auf Grundsätzen, die von der Internationalen 

Arbeitsorganisation (IAO) und der Global Compact-Initiative der Vereinten Nationen 

aufgestellt wurden.  


